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Fabel.
Der Bock und das Zieglein.

Sey Anlaß des schönen Luftballons, der den i-ten April

1784 von Basel her nahe bey Solothurn herunter kam.

Nickt wahr, mein allerliebstes Herrchen,

S prach jüngst ein Bock zu jenem Thierchen,

Das auf der Luftberline kam,

Die dort bey Basel Abschied nahm;

Nicht wahr du konntest aus den Höhen

Recht viele Wunderdinge fthen's

Du konntest Solothurns und Basels frohe Auen

In einem Blicke überschauen ;

Vor dir lag da die herrliche Natur,
Vom jungen Lenze hergeführet,

Mit frischen Veilchen ausgezieret

In jedem Hain', auf jeder Flur.

O, Bruder darauf hab' ich nicht gedacht,

Antwortet das gereiß'te Herrchen,

Ick hab' in meinem Korb mich recht bequem gemack

Je nun versetzt der Bock so hast du just geM
Was meistens alle tungen Herrchen

Auf ihren^üher^^ftn^fth^

Auslösung des letzten Räthsels. îLin Schneck.

Neues Räthset.

Mein Wesen ist zwar nichts, doch leb ich fast bey all^

Ich sckmeichle immer hin, um jedem zu gefallen,

Der Weise wie der Tbor, die Reichen wie die M"
Die werfen sich getröst in meine Freundschaftsarmen s

Ost bin ich nur Betrug dock Wahrheit auch bis"'"

Entweich ich aus der Welt, so wird Verzweiflung hem '
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